
Veranstaltungsinformationen
Wissenschaftliche Organisation: Prof. Dr. Ch. Reeps und Prof. Dr. K. Matschke

Anmeldung: Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 27. November 2025
bei Frau Anka Richter unter anka.richter@ukdd.de oder Tel. 458-12683.
Eine separate Anmeldung ist für das Aorten-Simulatortraining am 28. November 2025
notwendig!

Veranstaltungsort: Das Hotel INNSiDE by Mélia liegt im Herzen der Dresdner 
Altstadt. In unmittelbarer Nähe befinden sich die Dresdner Frauenkirche und weitere 
zahlreiche kulturelle und architektonische Highlights der Stadt. Alles ist bequem zu Fuß
erreichbar. Für PKWs stehen kostenpflichtige Parkplätze zur Verfügung. 

Zimmerbuchungen sowie nähere Informationen zum Hotel und zu Ihrer Anreise:
INNSIDE by Mélia Hotel, Salzgasse 4, 01067 Dresden
Telefon: +49 351 79515-0
Internet: https://www.melia.com/de/hotels/deutschland/dresden/innside-dresden

Veranstalter: Carl Gustav Carus Management GmbH, www.carus-management.de
Hinweise zum Datenschutz: Ihre persönlichen Daten werden gemäß Datenschutzverordnung verarbeitet und im Rahmen unserer
Veranstaltungsorganisation genutzt. Dieser Nutzung stimmen Sie mit Ihrer Anmeldung zu. Weitere Informationen zum Datenschutz
können Sie unter www.carus-management.de/datenschutz und www.ukdd.de/de/impressum#Datenschutz einsehen
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Sponsoren:

W. L. Gore & Associates GmbH
10.000 Euro

Artivion, Inc. JOTEC GmbH
10.000 Euro

MEDTRONIC GmbH
6.000 Euro

Bentley InnoMed GmbH
5.000 Euro

VASCUTEK Deutschland GmbH t/a 
TERUMO Aortic
5.000 Euro

Cook Deutschland GmbH
4.000 Euro

Endologix International B.V.
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iVascular GmbH
2.000 Euro

GETINGE Deutschland GmbH
2.500 Euro

Becton Dickinson GmbH
1.500 Euro

Gemäß MBO-Ä § 32 Abs. 3, FSA-Kodex § 20 Abs. 5 und AKG e. V.-Kodex § 19 Abs. 5 sind Veranstalter verpflichtet, den Umfang und die Bedingung (Werbezwecke und Standmiete) der Unterstützung von Veran-
staltungen offenzulegen – Stand bei Drucklegung. Die Carl Gustav Carus Management GmbH ist mit der vertraglichen und finanziellen Abwicklung der Veranstaltung beauftragt, www.carus-management.de.

Separate Anmeldung für das Aorten-Simulatortraining am 27.11.2025 notwendig!
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Separate Anmeldung für das Aorten-Simulatortraining am 29.11.2024 notwendig!
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Gemäß MBO-Ä § 32 Abs. 3, FSA-Kodex § 20 Abs. 5 und AKG e. V.-Kodex § 19 Abs. 5 sind Veranstalter verpflichtet, den Umfang und die Bedingung (Werbezwecke und Standmiete) der Unterstützung von Veran-
staltungen offenzulegen – Stand bei Drucklegung. Die Carl Gustav Carus Management GmbH ist mit der vertraglichen und finanziellen Abwicklung der Veranstaltung beauftragt, www.carus-management.de.

Wissenschaftliche Organisation: Prof. Dr. Ch. Reeps und Prof. Dr. K. Matschke

Anmeldung: Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 29. November 2024
bei Frau Anka Richter unter anka.richter@ukdd.de oder Tel. 458-12683. 
Eine separate Anmeldung ist für das Aorten-Simulatortraining am 29. November 2024 
notwendig! 

Veranstaltungsort: Das Hotel INNSiDE by Mélia liegt im Herzen der Dresdner 
Altstadt. In unmittelbarer Nähe befinden sich die Dresdner Frauenkirche und weitere 
zahlreiche kulturelle und architektonische Highlights der Stadt. Alles ist bequem zu Fuß 
erreichbar. Für PKWs stehen kostenpflichtige Parkplätze zur Verfügung.

Zimmerbuchungen sowie nähere Informationen zum Hotel und zu Ihrer Anreise: 
INNSIDE by Mélia Hotel, Salzgasse 4, 01067 Dresden
Telefon: +49 351 79515-0
Internet: https://www.melia.com/de/hotels/deutschland/dresden/innside-dresden

Veranstalter: Carl Gustav Carus Management GmbH, www.carus-management.de

Veranstaltungsinformationen

Hinweise zum Datenschutz: Ihre persönlichen Daten werden gemäß Datenschutzverordnung verarbeitet und im Rahmen unserer 
Veranstaltungsorganisation genutzt. Dieser Nutzung stimmen Sie mit Ihrer Anmeldung zu. Weitere Informationen zum Datenschutz 
können Sie unter www.carus-management.de/datenschutz und www.ukdd.de/de/impressum#Datenschutz einsehen.
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12. Aortensymposium am 28. und 29. November 2025
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

auch in diesem Jahr möchten wir, das Team des Universitären Aortenzentrums Dresden, Sie sehr herzlich zu unserem nun 
12. Aortensymposium am 28. und 29. November 2025 nach Dresden einladen.

Die diesjährige Veranstaltung wird sich neben einer ausführlichen Auseinandersetzung mit „aktuellen Behandlungsmethoden“ sowie 
dem Thema „Vorgehen bei Endoleaks“ auch mit „besonderen Erkrankungen der Aorta“ beschäftigen. Wie in den vergangenen Jah-
ren wird unsere Rubrik „Sächsische Spezialitäten“ einen wichtigen Teil der Veranstaltung mit interessanten Fällen aus weiteren sächsi-
schen Kliniken gestalten. 

Als Highlight bieten wir für die jungen Ärztinnen und Ärzte ein offen- und endovaskuläres Aorten-Simulatortraining an, wofür wir 
um eine separate Anmeldung bitten. 

Wir freuen uns sehr darauf, Sie zu einem sehr intensiven Erfahrungsaustausch in einem persönlichen und vorweihnachtlichen Rahmen in 
Dresden begrüßen zu dürfen,

Ihre

Prof. Dr. Christian Reeps
Bereichsleiter für Gefäßchirurgie und endovaskuläre Chirurgie
Direktor UniversitätsGefäßCentrum
Klinik und Poliklinik für Viszeral,- Thorax- und Gefäßchirurgie

Prof. Dr. Klaus Matschke
Direktor der Klinik für Herzchirurgie
Herzzentrum Dresden

Prof. Dr. Norbert Weiss
Stellv. Direktor UniversitätsGefäßCentrum
Bereichsleiter Angiologie Medizinische
Klinik III

Prof. Dr. Ralf-Thorsten Hoffmann
Direktor des Instituts und Poliklinik
für Diagnostische und Interventionelle
Radiologie

Programm am Freitag 28. November 2025
08:00 Programmstart Simulatortraining, Begrüßungskaffee

10:30 – 11:00 Registrierung und Begrüßungskaffee
Begrüßung: Reeps, C. (Dresden)

11:00 – 13:00 Sitzung 1
Vorsitz: Matschke, K. (Dresden); Rückert, R.-I. (Berlin)
Cervicales Debranching vs. Monbrach/
Monofenestrated
Reeps, C. (Dresden)
Monobranchversorgung von Bogenpathologien
Ludwig, S. (Dresden) 
Membrane insitu fenestration Percutek thoracic stent 
graft
Seifert, S. (Chemnitz)
Schlaganfallprävention bei der Endovaskulären 
Bogenchirurgie
Stana, J. (München)
Endovaskuläre Aortenbogenrekonstruktion mit 
fenestrierten und gebranchten Prothesen – ist ein 
Vergleich der Outcomes überhaupt möglich?
Lescan, M. (Freiburg)
Aortale Rerouting Operationen
Madej, T. (Dresden)
Premptive Embolisation des Typ II Endoleaks
Heidelberg
EL Typ II - rechtzeitig konvertieren?
Rückert, R. (Berlin)
Semikonversion bei Endoleak Typ 2: Wann und wie?
Toepel, I. (Regensburg)

13:00 – 13:30 Kaffeepause mit Imbiss
13:30 – 14:45 Sitzung 2

Vorsitz: Wipper, S. (Innsbruck); Zanow, J. (Jena)
Fate of EL after complex EVAR
Neumayer, C. (Wien)
Endovascular gone wrong - offenes Management
Wipper, S. (Innsbruck)
Therapieoptionen bei Typ Ia Endoleakage
Ankudinov, M. (Freital)
IVUS-assistierte Lithotripsie in Coral-reef 
Aortenstenosen im thorakoabdominellen Übergang
Donas, K. (Langen)
Alternative Gefäßzugänge zur Aorta
Staab, H. (Leipzig)
Metformin und Progressionshemmung von 
Aneurysmen
Weiss, N. (Dresden)

14:45 – 15:00 Kaffeepause
15:00 – 16:30 Sitzung 3

Vorsitz: Schelzig, H. (Düsseldorf); Neumayer, C. (Wien)
European Multicenter Experience mit G-Branch-Graft
Youssef, M. (Hamburg)
Inner vs. Outer branches beim endovaskulären TAAA 
repair
Stana, J. (München)
Stellenwert thorakoabdominaler Hybridoperationen 
in Zeiten von B/F-EVAR
Zanow, J. (Jena)
Risiken und Chancen beim Einsatz von „physician 
modified“-Aortenstentgrafts 
Köppel, T. (Hamburg)
Standardisierter Arbeitsablauf zur Herstellung von PM 
Aortenstentgrafts
Schelzig, H. (Düsseldorf)
Spinalkatheter zur spinalen Ischämieprophylaxe Fluch 
oder Segen?
Greiner, A. (Berlin)
Klinische Entscheidungswege bei komplizierter Typ 
B-Dissektion
Kalder J. (Gießen)

16:30 – 16:45 Kaffeepause
16:45 – 18:15 Sitzung 4

Vorsitz: Hoffmann, R.-T. (Dresden); 
Schelzig, H. (Düsseldorf) 
Stellenwert des PET/CT zur Abklärung von 
Aortenpathologien
Bundschuh, R. (Dresden)
Radiologische Kriterien der Aneurysma-Progression: 
Bildgebungsmarker für das Rupturrisiko
Kühn, J. P. (Dresden)

Update Aortenruptur 
Wolk, S. (Dresden)
Monozentrische Ergebnisse bei der Behandlung des 
rupturierten BAA
Bauer, R. (Dresden)
Mesenteriale Ischämiemarker bei Rupturen und 
komplexen Aorteneingriffen
Kapalla, M. (Dresden)
15 Jahres Ergebnisse nach low profile EVAR mittels 
Ovation und Alto!
Nolte, T. (Bad Bevensen)
Management von EVAR Schenkelverschlüssel
Metz, D. (Berlin)

18:15 Abschlussdiskussion 
Verabschiedung

Programm am Samstag 29. November 2025
08:30 – 09:00 Registrierung und Begrüßungskaffee
09:00 – 10:50 Sächsische Spezialitäten

Vorsitz: Reeps, C. (Dresden); Köppel, T. (Hamburg)
Klinikum Chemnitz 
Grube, T. (Chemnitz)
Heinrich Braun Klinikum Zwickau
Esche, M. (Zwickau)
Helios Park Klinikum Leipzig
Staab, H. (Leipzig)
Helios Klinikum Freital
Ankudiov, M. (Freital)
Elblandkliniken Radebeul
Elfers, R. (Radebeul)
Städtisches Klinikum Dresden
Ludwig, S. (Dresden)
Universitätsklinikum Dresden
Kröner, M. (Dresden)
Krankenhaus Freiberg
Al-Nakkash, A. (Freiberg)
Diakonissen Krankenhaus Leipzig
Richter, O. (Leipzig)

10:50 – 11:00 Kaffeepause
11:00 – 12:15 Sitzung 5

Vorsitz: Wolk, S. (Dresden); Töpel, I. (Regensburg)
Aktuelle Situation der Aortenchirurgie in Deutschland
Behrendt, C. A. (Hamburg)
Zentralisierung der Aortenchirurgie - Sicht der DGG
Adili, F. (Darmstadt)
Auswirkungen des KHVV Gesetzes in Brandenburg
Hammermüller, T. (Senftenberg)
Evidenz zur konservativen Therapie des 
Protheseinfektes
Busch, A. (Dresden)
Konservative vs. operative Therapie bei 
thorakoabdominalen Protheseninfekten
La Garde, R. (Dresden)
25 Jahre Erfahrung Homograftrekonstruktion bei 
aortalen Infekt
Richter, O. (Leipzig)

12:15 – 13:00 Kaffeepause mit Imbiss
13:00 – 14:00 Sitzung 6

Vorsitz: Busch, A. (Dresden); Adili, F. (Darmstadt)
Performance von Semibranches bei 
thorakoabdominalen Stentgrafts
Oberhuber, A. (Münster)
Sackraffung und offene Teilkonversion bei Typ II 
Endoleckage
Hoffmann, J. (Essen)
Early and late Outcome der akuten Typ-B-Dissektion
Wolk, S. (Dresden)
Update traumatische Aortenruptur
Kallmayer, M. (München)
Späte Endograftmigration nach TEVAR: Eine 
systematische Metaanalyse
Heidelberg
Abschlussdiskussion
Verabschiedung

Prof. Dr. Christian Reeps


